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Plaseller: Josef P., Dr med., Sanitätsrath und Professor der
Prüfungscommission für Lehramtscandidaten der Stenographie in Innsbruck,|
geboren am 22. Februar 1812 zu Brixen in Tirol, † am 23. April 1877 in
Innsbruck, studirte in Wien, Prag, Padua und Pavia Medicin und promovirte
1836, war dann an verschiedenen Orten als Arzt thätig und wurde 1851
Bezirksarzt und 1857 Director des allgemeinen Krankenhauses in Innsbruck.
Seit 1851 Gabelsberger’scher Stenograph, war er von 1861 bis zu seinem
Tode 1. Vorsitzender des Tirolischen Stenographenvereins und hat sich um
die Verbreitung der Stenographie in Tirol große Verdienste erworben. Als
eine hervorragende wissenschaftliche Leistung gilt seine Uebertragung des
Gabelsberger’schen Systems auf die lateinische Sprache ("Compendium
stenographiae latinae“, Oeniponte 1868), die zur Verwendung beim
Vatikanischen Concil ausgearbeitet war, dort aber nicht benutzt wurde. Eine
revidirte neue Auflage derselben hat Casp. Suter (Oeniponte 1902) besorgt.
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